
 

 

 

 

Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 16. Dezember 2015 
 
 
 
Ort: 5604 Hendschiken, Restaurant "Horner" 
 
Vorsitz: Müller Remo, Präsident 
 
Vorstand: Brönnimann Werner 
 Feer Peter 
 Fröhlich Philip 
 Grunder Sascha 
 Jutzi Hanspeter 
 Piontek Meister Christine 
 Schmied Nicole 
 
Protokollführung: Remo Müller  
 
 

1. Eröffnung der Sitzung  / Einleitung 

Der Präsident begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Sitzung pünktlich um 
1900 Uhr.  

Er fragt nach, ob es noch Bemerkungen oder Ergänzungen zum letzten Protokoll 
gibt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

Remo 

 

2. Rückblick auf die Aktivitäten seit der letzten Sitzung 

 Vorbereitung Quali-Turniere 2016 
 Richtertagungen Agility und Obedience 2016 
 Wettkampfleitertagung Obedience 2016 
 Besichtigung Hotel Agility-WM 2016 in Saragossa 
 Suche neue Nati-Leitung Agility 
 Budget 2016 
 Treffen zwischen TKAMO-Präsident und Agility FCI-Delegiertem 
 IT-Projekt, Erweiterungen und Anpassungen, div. Sitzungen 
 Zahlreiche Korrespondenz, interne Tätigkeiten, Tagesgeschäft 

 

Remo / 
Alle 

3. Ressort Finanzen, Informationen über IST / Budget 

Stand IST / Budget 2015 
Mit Ausnahme der DK 2015, welche auf Grund der Druckkosten das vorgesehene 
Budget übersteigen wird, sind keine anderen Einnahmen und Ausgaben erkennbar, 
welche quer zum Budget laufen. 

Turnierstarts Obedience 2015 
Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir per 31.12.2015 CHF  
522.-- unter dem Vorjahr (Zahlen wurden nachträglich geliefert): 

2014 = 973 Starts = CHF 1'460.-- (01.01. – 31.12.2014) 
2015 = 625 Starts = CHF 938.-- (01.01. – 31.12.2015) 

 

 

Werner / 
Remo 
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Turnierstarts Agility 2015 

Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir per 31.12.2015 CHF 5'171.--  
unter dem Vorjahr (Zahlen wurden nachträglich geliefert): 

2014 = 37'841 Starts = CHF 56'762.-- (01.01. – 31.12.2014) 
2015 = 34'394 Starts = CHF 51'591.-- (01.01. – 31.12.2015) 

 

Aufgeschlüsselt nach Klassen und Kategorien finden nach wie vor die meisten 
Starts in Large 3 statt. Aufgeteilt nach Kategorien sieht es per 31.12.2015 wie 
folgt aus (siehe nachfolgende Grafik):            

Small = 6'893 Starts = CHF 10'340.--
Medium = 5'867 Starts = CHF 8'801.--
Large = 21'633 Starts = CHF 32'450.--
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Lizenzen und Leistungshefte Agility und Obedience 2015 

Die definitiven Zahlen der Lizenzen und Leistungshefte 2015 per 31.12.2015 
liegen noch nicht vor. 

Budget 2016 

Das Budget 2016 wurde nach der letzten Sitzung noch geringfügig überarbeitet 
und durch Werner pünktlich per Ende November bei der SKG abgeliefert. Das 
Budget schliesst in der ersten Version mit einem kleinen Plus ab. 

4. Qualifikationsveranstaltungen 2016, Agility und Obedience 

Richter Agility WM-Qualis: 

1. Quali: Christian Fryand und Peter Feer 
Zonenrichter Udo Wöhning, Juge-Arbitre Urs Inglin 

2. und 3. Quali: Rico Foelix, Urs Inglin 
Zonenrichter Giacinto In-Albon, Juge-Arbitre Peter Feer 

4. und 5. Quali: Tamas Traj, Peter Kindle 
Zonenrichter Erich Strub, Juge-Arbitre Peter Feer / Urs Inglin 

Agility EO-Qualis: 

1. Quali: Karl-Heinz Krause, Christian Fryand, Juge-Arbitre Peter Kindle 
2. Quali: Manuel Leonardi, Udo Wöhning, Juge-Arbitre Christian Fryand 

WM-Qualis Obedience:  

Keine Veränderungen; Austragungsorte, Richter und Wettkampfleiter stehen fest 
und wurden bereits im Oktober-Protokoll publiziert. 

 
 

Christine / 
Hanspeter
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5. EO-Qualifikationen 2016  

Die Meldefrist für die EO-Qualifikationen läuft vom 01.12.2015 - 19.01.2016. Das 
Meldewesen für die EO-Qualis läuft erstmals über das neue TKAMO-System. 

Per Stand heute sind bereits 61 Large-, 24 Medium- und 26 Small-Anmeldungen 
eingegangen. 

 
 
Christine / 
Remo 

6. Richtertagungen und Wettkampfleitertagung 2015 

Agility: Die Agility Richtertagung fand am 05. Dezember im Hotel Perlen in 
Perlen statt. Es wurden wie jedes Jahr die Richterkommission gewählt und die 
Richter und Zonenrichter für die WM- und EO-Qualiläufe bekannt gegeben. Des 
Weitern wurden die Richter über die Anpassungen der Weisungen 
(Aufstiegskriterien) informiert. Sascha Grunder gab eine Einführung über die 
kommenden Funktionalitäten des TKAMO-Systems, welches den Richtern eine 
einfachere Erfassung und Rapportierung ihrer Richtereinsätze erlaubt.  

Es wurden zudem einige spezielle Parcourssituationen und deren einheitliches 
Richten ausführlich diskutiert. Beiträge der finnischen Richterin Mia Laamanen, 
welche als Gast anwesend war, gab interessante Vergleiche wie gewisse 
Situationen in Finnland gerichtet werden. 

Ein wichtiges Traktandum war auch die Nachhomologation der Agilityparcours, 
welche 2016 durchgeführt werden. Die Richter wurden über das Vorgehen 
informiert und die Checkliste im Detail besprochen.  Die Richter sind darauf 
aufmerksam gemacht worden, dass ein Parcoursbesitzer das Recht auf Rekurs 
hat, sollte er mit dem Ergebnis der Nachhomologation nicht einverstanden sein. 
In diesem Fall kann ein zweiter anwesender Richter eine zusätzliche Prüfung der 
Geräte machen.  

Obedience: Richtertagung und Wettkampfleitertagung fanden wie geplant statt. 
Es handelte sich um gute und konstruktive Veranstaltungen. Durchgeführt 
wurden die Tagungen beim KV Bäderstadt. An dieser Stelle unseren herzlichen 
Dank an den KV Bäderstadt ! 

 
 
 
Nicole / 
Peter 

7. Agility Geräte-Homologierung, Stand 

Die Information der Parcoursbesitzer über die Geräte-Homologierung ist durch 
das TKAMO-Sekretariat per Mail erfolgt. Der Mail beigelegt war ein ausführliches 
Informationsschreiben. 

 
 
Peter 

8. IT-Projekt TKAMO 

Obedience Funktionen: Die neuen Obedience Funktionen sollten am 
28.02.2015 zum Testen bereit sein. 

Roll-Out Sportler: Momentan sind 1’578 Nutzer registriert. 

Folgende Funktionen wurden neu aufgeschaltet, oder angepasst: 

 Beim Status Richter gibt es nun die Möglichkeit, diese entweder als Richter 
(CH) oder als Turnierrichter (Ausland) zu erfassen. Der Vorstand ist der 
Meinung, dass der neue Status als Auslandrichter bezeichnet werden soll. 
Sascha wird dies so mit DimasterSoftware aufnehmen und im nächsten 
Release aufschalten. 

 
 
Sascha 
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 Die Richterstatistik wurde vorbereitet und steht den Richtern seit Anfang 
Dezember zur Verfügung. Sascha stellte den Richterinnen und Richtern das 
System inkl. der richterspezifischen Funktionen anlässlich der Richtertagung 
vor. Das System berechnet die dem Richter entsprechenden Werte pro 
Wettkampf. Gibt es Läufe, welche nicht unter Agility, Jumping oder Open 
fallen, kann der Richter diese im Benutzerprofil anpassen. Zudem können 
Auslandeinsätze ganz einfach nacherfasst werden. Somit steht der 
Automatisierung der Statistik 2016 nicht mehr im Wege 

 Das Formular für die EO-/WM-Quali wurde soweit angepasst, dass nun 
während der Registrationsfrist die Möglichkeit besteht, dem Team einen 
anderen Hundeführer zuzuordnen als der im System registrierte Besitzer der 
Lizenz. 

 Alle für die Kontrollstelle und das Sekretariat wichtigen Exporte wurden 
aufgeschaltet. 

 Gewisse responsive Optimierungen wurden vorgenommen. 

 Die Meldelisten für die EO-Quali wurden unter dem Reiter Agility>EO 
aufgeschaltet. 

WM-Frankenrechnungen: Alle Rechnungen (Obedience und Agility) wurden 
erstellt und verschickt. 

Ausländische Starter: Auf Grund einer Anfrage einer Agility-Sportlerin hat 
Sascha die Anzahl Podestplätze, die durch Ausländer im 2015 erzielt wurden 
evaluiert. Klammert man die beiden Internationalen Wettkämpfe (Swiss Cup 
Fräschels und Züriseecup Wädenswil) aus, so zeigt sich folgendes Bild: 

 Klasse 2 insgesamt 1’926 mögliche Podestplätze. Davon wurden 5 im L2 
(0.26%), 2 im M2 (0.1%) und einer im S2 (0.05%) durch Ausländer belegt. 

 Klasse 3 insgesamt 1’919 mögliche Podestplätze. Davon wurden 11 im L3 
(0.57%), 2 im M3 (0.1%) und 4 im S3 (0.2%) durch Ausländer belegt. 

Die durch ausländische Hunde erreichten Podestplätze sind also nicht von 
Bedeutung. 

Diverses: 

 Richter müssen in der Richterliste als inaktiv gekennzeichnet werden 
können. Ebenso soll der Status "Richteranwärter" aufgenommen werden. 

 Die Ermittlung derjenigen Lizenzen 2014 und 2015, die zwar nicht bezahlt 
wurden, mit denen aber trotzdem Turnierteilnahmen stattfanden, konnte von 
Sascha noch nicht vorgenommen werden. Er wird zumindest die 2015er bis 
zur Januarsitzung identifizieren. 

9. Diverses 

Suche nach neuer Nati-Leitung Agility 

Bisher konnten noch keine Nachfolger/innen für Jeannette Urech und Eva 
Waldmeier gefunden werden. Auch sind keine Meldungen und / oder 
Interessensbekundungen bei der TKAMO eingegangen.  

 
 
Sascha 
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Die TKAMO wird die Suche nach Ersatz weiterhin mit Hochdruck vorantreiben. 

Arbeiten, die im Zusammenhang mit der WM 2016 dringend anstehen, werden 
daher bis zur Nominierung einer neuen Nati-Leitung durch die TKAMO intern 
erledigt. So beispielsweise auch die Hotelsuche am Austragungsort. 

Die TKAMO hat bereits beim WM-Veranstalter Erkundigungen bezüglich 
geeigneter Hotels möglichst nahe des WM-Stadions eingeholt. 

Anfang Dezember ist Werner Brönnimann in diesem Zusammenhang nach 
Saragossa geflogen und hat ein als geeignet erscheinendes Hotel rekognosziert. 

In der Folge wurde die entsprechende Anzahl Zimmer reserviert. Somit ist die 
Unterbringung unserer Nationalmannschaft bereits gesichert. 

Detailinformationen zum Hotel folgen. 

Ebenso wurde bereits eine Reisebus-Offerte für die gemeinsame Reise der 
Nationalmannschaft nach Saragossa eingeholt. 

Sitzungstermine TKAMO 2016: 

Die Sitzungstermine wurden festgelegt und werden in den nächsten Tagen auf 
der TKAMO-Website publiziert. 

Inaktive und zurücktretende Agility-Richter/innen: 

Rücktritte: 

- Max Glanzmann per 01.01.2016  
- Athos Giusti per 25.03.2016 

Die TKAMO bedankt sich bei den beiden Richtern ganz herzlich für ihren 
grossen Einsatz rund um den Agility-Sport. Beide Richter waren sehr lange im 
Amt und haben den Agility-Sport in der Schweiz nicht unerheblich mitgeprägt. 
Wir bedauern Ihren Rücktritt und wünschen Ihnen für die Zukunft alles Gute! 

Folgende Richter nehmen per 01.01.2016 eine Auszeit bzw. gehen in den 
INAKTIV-Status über: 

- Ronny Sturzenegger  
- Eva Waldmeier  

Die Mutation der Richterliste auf der TKAMO-Website findet in den nächsten 
Tagen statt. 

ASMV-Finale 2016: 

Auch für das ASMV-Finale 2016 konnte ein Veranstalter gefunden werden. 
Ausgetragen wird das Finale am 23.10.2016 durch das AT Seeland in Fräschels. 
An dieser Stelle unseren herzlichen Dank an den Veranstalter. 

 
 
Ende der Sitzung 2015 Uhr 
Gächlingen, 25.01.2016, Remo Müller 
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Im Anschluss an die Sitzung findet im Restaurant "Horner" das jährliche Abschlussessen statt. 
Dazu eingeladen wurden Personen, welche unter dem Jahr sehr eng mit der TKAMO 
zusammengearbeitet und zum Wohle der Arbeitsgemeinschaft Agility Mobility Obedience viel 
ehrenamtliche Arbeit geleistet haben. Nebst der TKAMO nehmen die 
Nationalmannschaftsleitungen Agility und Obedience, die Mannschaftsleitungen EO und EO 
Junior, die FCI-Delegierten Agility und Obedience sowie die ASMV-Koordinatorin teil. Das 
Abschlussessen gilt als kleines Dankeschön für die geleisteten Dienste. 
Ausserdem findet im Rahmen des Abschlussessens auch die offizielle Verabschiedung der 
zurückgetretenen Leitung der Nationalmannschaft Agility statt. 
 
 
Die TKAMO wünscht allen Agility-, Obedience- und Mobility-Sportler/innen, Richterinnen / 
Richtern und Turnier-Veranstaltern sowie deren Angehörigen und Hunden frohe Festtage 
und alles Gute für das Neue Jahr! Mögen all Eure Wünsche in Erfüllung gehen! 
 
 


